
Gemeinde Dünserberg 

6822 Dünserberg                                                                                    Dünserberg, den 16.04.2024 
 
 
 
 
NIEDERSCHRIFT 
 
über die am Montag, den 15.04.2024, um 20.00 Uhr im Sitzungszimmer der Gemeinde Dünserberg, 
unter dem Vorsitz des Bürgermeisters abgehaltene 18. Sitzung der Gemeindevertretung. 
 
Anwesend:   Bürgermeister Walter Rauch 
Gemeindevertreter: Vizebgm. Markus Hartmann, Gabriel Amann, Josef Zimmermann, 

Mag. Gerhard Fruhauf, Johannes Lins, Daniel Mally, Christian Lins  
Entschuldigt: Daniela Amann-Hartmann 
Ersatzvertreter: Walter Sohm, Fabian Zimmermann 
 
 

 
TAGESORDNUNG 

 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Genehmigung der Niederschrift vom 26.02.2024 
3. Beschlussfassung einer Änderung des ARGE Vertrages Gemeinschaftsarchiv Walgau 
4. Vorlage Rechnungsabschluss 2023 
5. Revisionsbericht durch den Überprüfungsausschuss und Entlastung des Kassiers und der  
     Verwaltung 
6. Berichte 
7. Freie Anträge und Allfälliges 

 
BESCHLÜSSE 

 
1. Bürgermeister Walter Rauch begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße 

Einladung und Beschlussfähigkeit der Gemeindevertretung fest.  
 

2. Die Niederschrift vom 26.02.2024 wird einstimmig genehmigt. 
 

3. Der Bürgermeister informiert, dass der ARGE Vertrag Gemeinschaftsarchiv Walgau einer 
Änderung bedarf. Ein entsprechender Entwurf wird der Gemeindevertretung vorgelegt. 
Einstimmig wird durch die Gemeindevertretung die Änderung des ARGE-Vertrages 
Gemeinschaftsarchiv Walgau beschlossen. 

 
4. Der Bürgermeister präsentiert und erläutert den Rechnungsabschluss 2023. Im 

Ergebnishaushalt ergibt sich ein Nettoergebnis von EUR -37.030,43. Die liquiden Mittel 
haben sich von EUR 239.485,16, um EUR 116.219,71 auf EUR 123.265,45 reduziert. Somit 
ergibt sich beim Ergebnishaushalt, nach der Entnahme aus der Haushaltsrücklage, ein 
Nettoergebnis von EUR 79.189,28. Die Haushaltsrücklage (durch Barmittel gedeckt), 
reduziert sich von EUR 239.485,16 auf EUR 123.265,45. Im Jahr 2023, mussten trotz der 
Investitionen des Neubaus Bauhof und der Abwasserbeseitigung Älpele-Egg BA04, kein 
zusätzliches Darlehen aufgenommen werden. Zu den Tilgungen bestehender 
Verbindlichkeiten, wurden Beiträge in der Höhe von EUR 93.765,50 geleistet 
(Schuldenstand 31.12.2023 EUR 1.015.697,77). Mit einem vorläufigen Maastricht-
Ergebnis von EUR -72.397,24 kann die Vorgabe des Österreichischen Stabilitätspaktes 



2012 nicht erfüllt werden. Die allgemeine Finanzlage der Gemeinde Dünserberg stellt sich 
sehr angespannt dar. Der Saldo 1 – Geldfluss aus der operativen Gebarung – mit EUR 
16.563,63 reicht nicht aus, den laufenden Schuldendienst zu bedienen, was einer 
Vollverschuldung entspricht. 
 

 
Ergebnishaushalt Finanzierungshaushalt

759.440,33 1.133.105,70
796.470,76 1.148.435,29
-37.030,43 -15.329,59

116.219,71 0,00
0,00 93.765,50

79.189,28 -109.095,09
-7.124,62

-116.219,71

Vermögenshaushalt
(A) Langfristiges Vermögen 4.708.075,06 (C) Nettovermögen 1.197.045,90
(B) Kurzfristiges Vermögen 148.186,51 (D) Investitionszuschüsse 2.591.758,00

(E + F) Fremdmittel 1.067.457,67
0,00

Summe Aktiva 4.856.261,57 Summe Passiva 4.856.261,57

(SA00) Nettoergebnis nach Haushaltsrückl. / (SA5) Geldfluss aus der voranschlagswirks. Geb.

Erträge / Einzahlungen (Summe operative und investive Gebarung)
Aufwendungen / Auszahlungen (Summe operative und investive Gebarung)
(SA0) Nettoergebnis / (SA3) Nettofinanzierungssaldo

Gesamthaushalt (inklusive interne Vergütungen)

Entnahme von Haushaltsrücklagen / Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit
Zuweisung von Haushaltsrücklagen / Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit

(SA6) Geldfluss aus der nicht voranschlagswirksamen Gebarung 
(SA7) Veränderung an Liquiden Mitteln

Aktiva Passiva

 
 
 

5. Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses Gerhard Fruhauf berichtet, dass die 
Ausschussmitglieder (Daniel Mally, Josef Zimmermann) den Rechnungsabschluss 2023, in 
Anwesenheit von Frau Angela Schnetzer (Gemeindebedienstete) geprüft haben. Nach 
einer Entnahme aus der Haushaltsrücklage, konnte ein ausgeglichener Haushalt erreicht 
werden. Die Finanzierung der Gemeindegebarung gestaltet sich zusehend schwierig. Die 
Rücklagen haben sich von € 239.486,16, um € 116.219,20, auf € 123.265,45 verringert. 
Die Abweichungen zum Voranschlag wurden stichhaltig und nachvollziehbar begründet. 
Aus den Stichprobenprüfungen der Rechnungen und Belegen, in Unterstützung von 
Angela Schnetzer, ergaben sich keinerlei Abweichungen. Die gesamte Buchhaltung ist sehr 
sauber, strukturiert und übersichtlich geführt. Der Überprüfungsausschuss stellt daher 
den Antrag auf Genehmigung des Rechnungsabschlusses 2023 durch die 
Gemeindevertretung und die Entlastung des Kassiers und der Verwaltung.  
 
Der Bürgermeister bringt den Antrag zur Abstimmung, welchem durch die 
Gemeindevertretung einstimmig Folge geleistet wird. 

 
6. Berichte 

 
 Der Bürgermeister berichtet, dass € 7.222,00 im Rahmen des kommunalen 

Investitionsprogrammes des Bundesministeriums für Finanzen (KIP 2023), für den Neubau 
der Ortskanalisation Älpele-Egg BA04 zur Auszahlung gebracht wurden. 

 Der Vorsitzende berichtet, dass das Projekt „Soziale Nahversorgung“ erfolgreich 
abgeschlossen und spannende Ergebnisse erarbeitet wurden. Ein Dankeschön an unsere 
Mitarbeiterin Frau Angela Schnetzer, für ihre aktive Teilnahme und Engagement bei 
diesem Projekt. 

 Der Vorsitzende berichtet, dass seitens des Bundesministeriums für Land- und 
Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft für das „Flächenwirtschaftliche Projekt 
(FWP) Kopes-Dünserhorn“, der Sektion Vorarlberg die 4. Teilfinanzierung, in Höhe von 
€ 475.185,60 freigegeben wurde. Die Gesamtkosten des Projektes belaufen sich auf  
€ 3.052.259,04. Mit der gegenständlichen Mittelfreigabe, wurden nun auch die gesamten 
genehmigten Projektmittel freigegeben. Die Gemeinde Dünserberg hat einen 
Interessentenbeitrag von 1% (EUR 30.522,59) zu tragen. 

  



 Die örtliche Wasserversorgungsanlage wurde einer Inspektion durch das Umweltinstitut 
unterzogen. Diverse (kleinere) Mängel wurden aufgezeigt. Durch unsere Mitarbeiter Rene 
Amann und Hans Mally wird intensiv an der Behebung der Mängelliste gearbeitet. Bis 
Mitte des Jahres sollten diese Arbeiten abgeschlossen sein. 

 GV Daniel Mally berichtet, dass sich erfreulicherweise 12 Personen zum „Radelt- 
Fahrradwettbewerb“ angemeldet haben. Den Teilnehmer/innen wird seitens der 
Gemeinde ein kleines Motivationsgeschenk überreicht werden. Im Herbst dieses Jahres 
sollen zudem alle Teilnehmer/innen auf einen Umtrunk und Imbiss geladen werden. 

 Leider konnte trotz einigen Interessenten, bis zum heutigen Tage kein(e) Pächter(in) für 
das „Luag ahe“ gefunden werden. Es soll nochmals ein Aufruf gestartet werden. Sollte sich 
bis zur Jahresmitte kein(e) Interessent(in) finden, wird die dafür freigehaltene Wohnung 
anderweitig vermietet und die Räumlichkeiten der Gastronomie und des Saales für 
Veranstaltungen aller Art, auf Mietbasis bewirtschaftet. 

 
7. Freie Anträge und Allfälliges – keine Wortmeldungen. 

 
 
Schluss der Sitzung ca. 21.45 Uhr 
 
 

Der Bürgermeister: 

 
 
 
 
Angeschlagen, am 16.04.2024 
Abgenommen, am 
 


